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Art Röücltritt des Reichskanzlers amtlich bekanntgegehen

Dank des Kaiſers an v Bethmann Hollweg
Amtlich Eine Sonderausgabe des Reichsanzeigers veröffentlicht folgende Bekanntmachung

Mein lieber v Bethmann Hollweg

S M der Kaiſer und König haben Allergnädigſt geruht den Reichskanzler Präſidenten des Staatsminiſteriums und Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten
uvre Dr v Bethmann Hollweg die nachgeſuchte Entlaſſung aus ſeinen Aemtern unter Verleihung des Sterns der Großkomture des Königlichen Hausordens von Hohenzollern

zu erteilen und den Anterftaatsſekretär Wirkl Geheimen Rat Dr Michaelis zum RNeichskanzler Präſidenten des Staatsminiſteriums und Miniſter der Auswärtigen An
Ferner wird folgendes Handſchreiben S M des Kaiſers und Königs bekanntgegebeu

Mit ſchwerem Herzen habe ich mich entſchloſſen Jhrer Bitte um Enthebung von Jhren Aemtern als Reichskanzler Präſident des Staatsminiſteriums
und Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten durch Erlaß vom heutigen Tage zu entſprechen
Aemter des Reichs und Staatsdienſtes in vorbildlicher Treue geführt und Jhre hervorragende Kraft und Perſönlichkeit erfolgreich in den Dienſt von Kaiſer und

Gerade in der ſchwerſten Zeit die je auf den deutſchen Landen und Völkern gelaſtet hat in der es ſich um Entſchließungen

Acht volle Jahre haben Sie dieſe verantwortungsvollen höchſten

Als äußeres Zeichen meiner Dankbarkeit und beſonderer Wert

Wilhelm l R

Tage vorbei ſind und die Geſchichte ihr unparteiiſches
Urteil ſchreibt

Frankfurt a 14 Jali Wie der Frankf Ztg
aus Berlin gemeldet wird iſt mit dem Reichskanzler zu
gleich der Chef der Reichskanzlei Unterſtaatsſekretär
Dr Wahnſchaffe zurückgetreten

Berlin 14 Juli Als Nachfol desStaatsſekretärs Grafen v Brockdorff Ran
Geſandtenpoſten in Kopenhagen kommt nach der Voſſ
Ztg der bisherige Botſchafter in Waſhington Graf
Bernſtorff in Frage
Die Parteiführer bei Hindenburg

W T VB Die Norddeutſche Allgem Ztg ſchreibt
Jn Fortſetzung der geſtern im Generalſtab ſtattgehabten
Unterhaltung zwiſchen dem Generalfeldmarſchall von
Hindenburg dem General Ludendorff und den
Führern der Reichstagsfraktionen fand
heute auf Veranlaſſung und in Gegenwart des nen
ernannten Reichskanzlers Dr einezwangloſe Ausſprache mit den Vertretern des
Zentrums der Fortſchrittlichen Volkspartei und der
Sozialdemokraten bei dem Staatsſekretär des Jnnern
Dr Helffe rich ſtatt Für morgen iſt eine Ausſprache
mit Vertretern anderer Parteien in Ausſicht genommen

iebigen
tau auf dem

Nener engliſcher Fliegerangriff auf
die belgiſche Küſte

W T London 14 Juli Die Admiralität gibtbekannt Der Mar ineluftdienſt führt Bomben
unten mun gen gegen folgende Ziele aus gegen
Nieuwmun ſter gegen den Flugplatz in Ghiſtelles geger
en Flugplatz und den Eiſenbahnknotenpunkt nördlich
von Bahnhof Thourout in Brügge gegen den Dock
kanal die Bank gegen Halt en und den Eiſenbahnknoten
punkt im Süden von Oſtende und den Hafen DieSicht war im allg m chl lecht die Beobachtung der
Ergebniſſe ſchwer Die Solvay Werke in Zeebrügge
wurden ebenfalls mit Pomben belegt und die or tige
Mole angegriffe Jm ganzen wurden mehrere Tonnen
Bomben abgeworfen Alle Flugzeuge kehrten unverſehrt

urück

Japaniſche Kriegsſchiffe in
Wladiwoſtok

Stockholm 14 Juli Nach einer Drahtung der
Rietſch lief ein japaniſches Geſchwader von Kriegs

ſchiffen in Wladiwoſtok ein Eine japo niſche Brigade beſe z te die mandſchuriſchen Eiſen
bahn Auf den Proteſt der ruſſiſchen Regierung erklärte Japan es Jondie ſich um ein Geſchwoder von
Schulſchiffen Nach der Peter ar Börſenzeitung
treffen in Petersburg mit ſibiriſchen Zügen täglichO nt e p Japanern ein dere n Reiſezweck niemand

Spanien bis zum Kriegsende neutral

W T London 14 Juli Reuter KöniaAl on s von Spanien äußerte ſich gegenüber dem
Madri Korreſpondenten des Daily Expteß
Spanien müſſe bis ans Kriegsende neutral
bleiben Nach den Erklärungen Ribots und Lloyd
Georges ſei es ihm unmöglich ſeine Dienſte als Ver
mittler anzubieten

W T Verlin 14 Juli Der Kr nprinreiſte in der vergangenen Nacht nach weſt ichen
Kriegsſchauplatz zurück

W T Waſhiugton 14 J Reuter DemKongreß wird nächſte Woche ein neuer Kredit von
drei Milliarden Dollarz vorgelegt werden

ni 1917 Reich König und Vaterland geſtellt
verla n Je Arhe von entſcheidender Bedeutung für das Beſtehen und die Zukunft des Vaterlandes handelte haben Sie mir mit Nat und Tat unermüdlich zur Seite geſtanden

ten für Jhnen für alle Jhre treuen Dienſte meinen innigſten Dank zu ſagen iſt mir ein Herzensbedürfnis
ſchätzung verleihe ich Jhnen den Stern der Großkomture meines Hausordens von Hohenzollern deſſen Abzeichen Jhnen hierneben zugeht

n 1pen auch Mit wärmſten Segenswünſchen verbleibe ich Jhr Jhnen ſtets wohlgeneigter dankbarer Kaiſer und König
aber dieas Volk Verlin den 14 Juli 1917

i 1917 An den Reichskanzler Herrn Dr v Bethmann Hollweg
mehr diean d Reichskanzler Michaelis beſonderen Fähigkeiten wurden vor allem während ſeiner Jnnern erannt an Stelle des am 20 März 1905 ver
laſſen und Tätigkeit als Oberpräſidialrat in Breslau erkannt und ſtorbenen Freiherrn v Hammerſtein Am 24 Juni 1907

Dr Georg Michaelis iſt in Haynau Schleſien ſeine Ernennung unmittelbar von dieſem Poſten aus trat er an die Stelle des Grafen Poſadowsky als
ſterten tut Jahre 1857 geboren und 1879 in den preußiſchen zum Unterſtac rtsſefretär im Fi inanzmini iſterium war ein Staatsſekretär des Jnnern und am 14 Juli 1909 wurde

Staatsdienſt getreten Nachdem er kurze Zeit als Beweis dafür wie hoch man ihn ſchon damals ein er nach dem Rücktritt des Fürſten Bülow Reichskanzler
Gevichtsaſſeſſor tätig geweſen war ging er 1885 als Do ſchätzte Präſident des preußiſchen Stgatsminiſteriums und
zemt an die Schule für deutſche Rechts und Staats Der zurückgetretene Kanzler Miniſter der auswärtigen Angelegenheitenwiſſenſchaften nach Tokio 1889 trat er in den Staats Theobold v Bethmann Hollweg wurde am

dienſt zurück Nach kurzer 2 Tätigkeit als Staatsanwalt in 29 November 1856 in Hohenfinow bei Eberswalde ge
Schmeidemühl trat er 1892 in die al ge ine Stagatsver boren Er entſtammt Finer Gelehrten und Beamten Verlin 14 J Die Nordd Allg Zig widmetwaltung über war Regierungsrat in Trier und Arns familie Sein Großvater war der Kultusminiſter in r dem ſcheiden iden ſie v Bethmann Hollu r r ſpäter Stellvertreter des geniernnghpräfide men neuen Aera Meerit Auguſt v Bethmann Holln we peg einen längeren Nachruf in dem es heißt Acht

e iognitz und wurde 1902 Dberpräſidialrat in Bres der in den Zeiten des Min iſterin ums Manteuffel Weſt Jahre lang vom 14 Juli 1909 bis zum 13 Juli 1917
e lau Von dort wurde er als Unterſtagtsſekretär in das phalen u der gemäßigten Oppoſition der Wochenblatt hat der Reichskanzler v Bethmann Hollweg an derkünttigen Finanzminiſterium en m Beginn des Krvieges Partei gehörte Nach dem Be ſuch der Landesſchule Pforta Spitze der Reichsgeſchäfte geſtanden Als er das erſte
un als die ſtaatliche Re nſerer Ernährung und zu Schulpforta ſtudierte er 1875 75 die Rechte wurde Re Mal als Kanzler im Reichstage das Wort ergriff ſprachu u erer Brotver ſorgun n m wendig wurde trat ferendar bein n Kammergericht ging aber bald zur Ver er von dem Zwang zum Schaffen der uns alle be

auch Michaelis an die Spite der Rei ichsgetreideſtelle und im waltung über 1886 wurde er Landrat des Kreiſes Ober herſche Das war ein Wort geboren aus der ſtrengen
Februar dieſes Jahres wurde er zum Staats barnim 1896 L berpräſidialra at in Potsdam 1899 Re und ernſten Pflichtauffaſſung die nur die Sache kennt

w kom miſſar für Vol ksernäh rung ernannt gierung 3präſident in Bromberg drei Monate ſpäter nichts Perſönliches will den Dienſt am Vaterlande als
Jn allen ſeinen rn gen hat ſich Michaelis als Oberpräſident von Brandenburg Kurze Zeit gehörte inziges Geſetz anerkennt Von dem erſten Wort bis zu

V a ein Mann von ungewöhnlicher Tatkraft und ſcharfem dem Reichstag an Er wurt l im Kreiſe Ober ſeinem Abſchied geht ſein Handeln in einer geraden undb Urteil gezeigt Dabei iſt r ein Ark heit ter der nie ermüdet barnim gewählt und ſchloß ſich Regie ung an legte Uaren Linie Das liegt ſchon heute für jedes un
und an dem die anſtren wſt n Verhandlungen und das Mandat aber ſchon am 21 Mat 1890 niede Jmverblendete Auge deutlich zutage Es wird noch deut
jchävfſten Debatten faſt ſpurlos vorübergingen Seine Jahre 1905 warde er zum preußiſchen Mimſter des li her zutage kommen wenn die ſchweren Kämpfe unſerer

mte Vo de Unſere Flugzeuge bombardierten feindliche Lager weſt Hand nur noch weniger Leute lag Jn den Tun won n am ron en lich Arras und griffen in der Nacht vom 13 zum 14 Juli die Kings Royal Rifles ein n terkommen cenden
t J abermals feindliche Batterien und Schein werfer mit hatten drangen deutſche Bomben und Minenwerferatsrat W T Berlin 14 Jnli abends Amtlich Bomben und Maſchinengewehren an Ferner bonmbar Zur ickgedrängt nach dem Ufer de g uſſes ſprangen die

in den Jm Weſten tagsüber lebhafter Feuerkampf in der dierten unſere Nachtgeſchwader die Jnduſtrieanlagen von Engländer in das Waſſer und ſchwammen nach der gegen
arſchauer weſtlichen Champagne Dombaſle Maiſon Pompah und Dienlouard überliegenden Seit Doch viele waren nicht imſtande
Wlocla 4 Feindliche Bombenabwürfe in Suippestal auf Eiſen ſich durch Schw immen hinüberzuretten und gerieten in

e 9 9 8den Jm Oſt n bei Regen geringe efechtstätigkeit Auch bahnen und Ortſchaften hinter unſerer Front auch in der Gefangenſchaft Der Kampf dauerte v 8 7 Uhr
ſüdlich des Dujeſtr nur ruſſiſche Teilangriffe die ab Gegend von Metz verurſachten nur ſtellenweiſe ge W T Wien 14 Juli Amtlich wird ver

ri Sland gewieſen wurden Wo achſchaden lantbartkt haben W T Be rin 14 Juli Jn Flandern rin ine m fr ne zu Oeſtlicher Kriegsſchauplatze nahm das feindliche Artilleriefeuer am 13 Juli auf der Ha wie r ne 5 r ar e t en r Südlich von Kalnſz war es geſtern zu mehrfachen
anzen Front gegen Mittag zu und ſteigerte ſich gegen riff 3 n ier orſe e mer 77 r e An gämpfen gekommen Die Gefechtslage iſt unverändert

ren feinen e See in d r e 77 gar ans un ne vön Brsegont e imweiſe ſtarke Lewr fiante in den Nördlich des Dnjeſtr trat an mehreren Stellen an
W eindliche Feuer in der gend von Lombartzyde Dix Rbendſtunden wieder ab Jm Ludowagehiet beiderſeits der galiziſchen Front und in Wolhynien beiderſeitsahnt er r Mtſchaeie w e des Oitoz und des Stanie Tale lebhafteres feindliches Artillerie ſtärker in Tätigkeit

zahl ein erfolgreich Jn Nienport wurden 4 v 2rzellenz zwei große Exploſionen beobachtet Störungsfeuer und vereinzelte Patronillentätigkeit An J g lien r cher Kriegsf 27 u v at z
Von 7 Uhr abends ab lag ſchweres feindliches Fener ſer Donau be Nrisiava und Talees Mhwoche Poſten mäßige Scchühlener Diakafeidwehel Kiß ſchoß bei

ag das ſich mehrfach zum Trommelfener ſteigerte anf unſeren ener Zeye o im Luſtkampf ſein 6 italieniſches Flugzeug ab
e Stellungen von der Küſte bis Lombartzyde 11 Uhr Jn Mazedonien nur ſtellenweiſe lebhaftereser haben abends brachen engliſche Sturmkolonnen Feuer Am Wardar endete ein Patrouillengefecht für Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Matin bei vor Der Angriff blieb och uns erfolgreich Unverändert Der Chef des G ſtabgenau unter erheblichen feindlichen Verluſten in unſerem Sperr er Chef des Generalſtabesi Juni r Das daraufhin einſetzende feindliche Ver Der deutſche Sieg bei Lombardzyde
geltungsfeuer wurde von uns energiſch erwidert Die ein T Amſterdam 14 Juli Reuters Sonder 0014 te J nnengebrachte Bente aus dem Angriff unſerer Marine berichterſtatter bei der engliſchen Armee in Frankreich Neue Bootbeute 21 o To

infanterie an der Küſte hat ſich auf 49 Ma gibt eine Ueberſicht über den den t n Angriff W T Berlin 14 Juli Aecue l Boot
ns erhöht vom 10 r guf die nene britiſche Front t 2rialse im Atlantiſchen Ozean 21000 Brutto Reeiner be iegertätigkeit war in Flandern dauernd in Belgie Am Dienstog morgen Uhr ſchiſld giſter Tonnen tniger als außerordentlich rege Ein aus neun Flugzengen beſtehen der gorreſpondent nahm das Feuer der deutſchen r Unter den verſenkten Schiffe befanden ſich der be
n Lande des feindliches Geſchwader wurde von einer tillerie an Kraft zu Morgens wurde die Brücke über waffnete engliſche Denen 09 Fonge
efähr der unſerer Jagvſtaffel vernichtet Nur zwei feindliche die er zwiſchen dem Meer und der Schleuſe von Nien der bewaffnete italieniſche Dampfer Rhoebus Wernnsbilder Flugzenge vermochten die feindlichen Linien zu erreichen port von den Deutſchen vernichtet ſo daß den Engländern Tonnen die bewaffneten engliſchen Fiſchdampfer Pre
und keine ſind aber anſcheinend abgeſtürzt Sechs Fingzenge wur die Möglichkeit genommen war friſche Kräfte zur Front toria und Stoic und die engliſchen Fiſchhom der Ro
ben wohl den abgeſchoſſen und eins zur Landung gezwungen Ein heranzubringen Gegen drei Uhr nachmittags erreichte mantic Pacific Seaking Cediec Peridot und
in punkto 2 Uhr 30 Minuten vormittags gegen Brüggegerich die Beſchießung ihren Höhepunkt und dauerte noch drei Mabelin der teter feindlicher Fliegerangriff blieb er Stunden fort Das Hauptquartier der Kings Royal Eines der vernichteten Schiffe hatte Petroleum und
r Bureau folglos ebenſo die Angriffe die in der Nacht vom 13 Rifles wurde mittlerweile unhaltbar ſo daß der Stab ein anderes Eiſenbahnſchienen Die Ladungen

alsbald auf den 14 Juli auf Ortſchaften Bahnhöfe und Flug in einen Tunnel weiter nach dem Meer zu verlegt der übrigen rengyg de blhiaiſabes der M
ttäuſchter plate hinter unſerer Front ſtattfanden In der gleichen werden mußte Alle Bruſtwehren in Richtung von Der Chef des Admiralſtabes der arine
ier tort Nacht unſere Flieger feindliche Munitions Lombardzyde wurden dem Erdboden gleichge macht und W T London 14 Juli Renter Die Ad

Lebens e Steewerk und Beveren mit Bomben JmLaufgräben weggefegt Gegen 5 Uhr wurden dort deutſche miralität teilt mit Der britiſche Transportdampver r am Bahnhof Beveren brach ein großer Truppen zuſammengezogen Die Deutſchen rücten inſfer Armadale mit einer geringen der
agen der rand aus konzentriſcher Linie längs der Kiſte in dicht ung d Truppen an Bord iſt am 27 J ni im Atlantiſchen
en lieber Auch an der übrigen Weſtfront war neben den gemel Geleidebaches vor Jnzwiſchen waren die engliſchen Ozean verſenkt worden 2 Soldaten ein Paſſa

und zy 7 deten Kampfhandlungen die Fliegertätigkeit ſehr lebhaft Reihen ſo gelichtet woran daß die Verteidigung in der gier und vier Mann von der Beſatzung werden vermißt



Bericht berſten eeresleitimn e am Token Mann ein Amerikaner nicht leben kann Der ſoll bochrer B t der ober ten Heeresle 11 a r e re i e Nentraten
Weſtlicher Kriegsſchanplatz ſiveHeeresgruppe Kronprinz Rupprecht ren Fortgang Während die Ruſſen im

An der Küſte ſetzte gegen abend rer gegen ſ von der Zloczow Waſſerſchka bis ſüdli
unſere neuen Stellungen ein bei Lom Brzezany trotz ihrer Maſſenſtürme keine Erbartzyde r n e hre ver u verzeichnen es ihnen am zweitenten in u ſerer Abwehrwirkung zuſammen Tage ihrer An iffe e Gelände zu ge

öſtlich und ſüdöſtlich von Ypern ſowie in einigen winnen S x deutſcher Reſerven kam deru en der Aritsis Front war der Artilleriekampf e e n Nach glücklichem Abſchluß

le haſt wen al an e e ne hinter denVor St Onuentir ca planmäßig und vom Gegnerv a A r ne ranzoſen gefangen unbehel r Die Ruſſen haben mit deneingebracht nſeret e an der ins wieder aure e r ewannen ihre Vortruppen dase ieh etätigkeit zu in der Segen pagne 777 auf dem Fu S e ren W twe r
Maasufer blieb der et e um Ein wurden fenvn ngtiſte er et eder Dunkelheit ſtark e urkerle rſtöße der Fran n der Moldau Grenze am Südflügel unſerer
zoſen wurden an mehreren Stellen abgewieſen

Südlich des Bois Soulaine nördlich von Reimsſetzten a rſer a in Beſitz franzöſiſcher
Went e und hielten gegen mehrere Gegen
angriffe

Südweſtlich von Somme Py vereitelte unſer Feuer
einen u feindlichen Vorſtoß

alde von Avocourt wurden von unſeren Aufgäte Gefangene gemacht

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Jn der Lothringer Ebene waren die Artillerien

tätiger als ſonſt Am Weſthange der mittleren Vogeſen
verliefen 3473 Erkundungen erfolgre

Oſtfronten wurde es lebhafter Rumäniſche Jnfanterie
ſchickte ſich zum Angriff auf das Caſinutal an der An
griff in unſerem Vernichtungsfeuer nicht zur Ent
twickelumg

An den öſterreichiſche italieniſchen
Fronten herrſchte im allgemeinen Ruhe vor Bei
Vodice nördlich von Görz am Jonzo wurde ein
italieniſcher Vorſtoß abgewieſen Sonſt nichts NeuesAuf dem Balkan rieben bulgariſche Abteilungen
öſtlich des DoiranSees in Nordgriechenland einen eng
liſchen Poſten auf Die griechiſche Armee iſt in der Neu
bildung begriffen

An der perſiſchen Grenze in Kleinaſien21 feindliche Flieger und ein Fs ballon wurden hatten die Türken den Ruſſen gegenüber mehrere Er

ar in Luftkämpfen und durch Abwehrfeuer zum Ab fohge Nördlich von Suleimanie zwangen türkiſche Ba

turz gebracht taillone fünf re Kavallerie RegiOeſtlicher Kriegsſchauplatz r r em Rückzug Oeſtlich von Pandſchmir
Front des ifeld a in 2 nur auf Sprzialkorten griffen die Türken die RuſſenFront des Generale V s Prinz Levpold n und nahmen ihnen vier Gebirgege chütze und drei

von Bahern Se wehre ab 25 Kilometer nordweſtlich vonBei Dünaburg und Smorgon hält die rege Gefechts Serdeſcht ſüdlich des Urmia Sees wurden die Ruſſen
tätigkeit an

Jn Oſtgalizien war das Feuer nur im Abſchnitt von Vrzezany lebhaft Starker Regen beeinträch

tigte auch ſüdlich des Dujeſtr die Kampfhandlungen dort
kam es nur ſüdlich von Kalusz zu örtlichen Zuſammen
ſtößen

Bei den übrigen Armeen und an der
mazedoniſchen Front

iſt die Lage unverändert
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Die Kriegslage
Ein Wochenrückblick

Von Generalmajor z D von Gersdorff
Ein großer Erfolg war unſerem Marxinckorps imDünenabſchnitt zwiſchen der belgiſchen Küſte und

Lombartzyde beſchieden Aue Jnfanterie
ſtürmte nach gewaltiger Artilleriewirkung d w feindlichen
Ter e e ne der Feind wurde über die Yſer
geworfen 1250 Gefangene darunter 27 Offiziere undBeute en in unſere Hände Unſere neuen Stellungen

wurde en darauf heftig beſchoſſen aber der Feind konnte

verluſtreich geworfen Nunmehr ſteht kein
mehr auf meſopotamiſchem Boden

Jm Südteil von Meſopotamien im Etappengebiet der
Engländer bedrohten türkiſche Reiter die Rücken
linie der Engländer Dieſe h n es vergebens die
Türken bei Jman Askar von der Jraffront zurück

zutreiben z

Ruſſe

Amerikaniſche Lügen
Von Vizeadmiral z D Kirchhoff

Wieder ſind die Blätter voll von einer Lüge auf dem
Gebi ete des Unterſeebootkrieges die trotz ihrer plumpen
Form doch vielfach von unſeren Schwöchlingen geglaubtwerden wird weil ſie amtücherſens erfolgt iſt

Ohne irgend eine amtliche Mittel lung deutſcherſeits

über das Gefecht des amerikaniſchenTruppen Transport Kontingents mitdeutſchen Unterſee booten ſteht Schreiber dieſes in keiner
Weiſe an zu behaupten daß die amtliche Mitteilung
des amerikaniſchen Marinefekretärs eine nieder
trächtige Lüge iſt ſei ſie drüben erf funden der von
Reuter erdacht zu dem Zweck dem amer ſchen Volkam Feſttage der nahhsnoigteits erblkrung 4 Juli

Das Volk des Landes derheit ket an z elen der eigenen N ai
dymne verboten iſt t ohne weiteres den ihm auf
ine Unſinn glauben und der Glanztat ſeiner Flotte
zujubeln

Der amtliche Bericht ſpricht von zweimaligem An
griff durch zahlreiche Unter t r Eine be
wußte Unwahrheit an ſich ſcho Denn esja gerade im Weſen der nüterſeedooie nicht

aufzutreten Dann ſollen in der Dunt kel

nach 1024 Uhr abends fünf rvüſ deutlich beobachtet wordendenen z kein einziges amerikaniſches S a fetroſe

nicht Es iſt nzli ch ausdiht ſei gariHloſſen da deutſche erſ vooit fünf Torpedos

Erfolg lanziert hätten Höchſtens 2 werdenc Ziel verf r haben

Ferner ſollen die begleitenden Zerſtörer diellnter
ſeebbote vertrieben haben Wie das Hoerankommen
einer Hommelherde ſcheint ſich der gänzli ch unkundige
Schreiber des Berichtes das Fahren unſerer I Booite
gedacht zu haben Die laßen ſich nicht ſo einfach ver
treiben Sie fahren einzeln und ſind vor allem bei ſolchen
Verhältniſſen nicht zu ſichten um vertrieben
werden zu können

Schli ießli ch iſt es angeblich den amerikaniſchen Ver
ſolgern gelungen mi en eines der Bootezu verſenken Deſſen Periſkop wurde getroffen

f Das Zuſammenſchießen eines ihrort Nun entwickelte ſich r en
nzoſen ſchoſſen mit ſinnen

kade zuſammen und h dräHandgranaten und Stinkbombendurch daß Stuppy erneut Sadſade hen r
ihnen ihr Vorhaben nicht Verſchiedentli ſuchten ſie

J S ne 3 ie durch ſeinwohlgezieltes und evſolgrei Feuer immer ver
trieben So vergingen in ununterbrochenem Kampfe
rei Tage Am dritten Tage de die T

ar unter Leitung von Hauptmann K einen Ajedoch mußte ſie ſich vor a ſaee e
Bahe wieder in den Stollen r ckzie

on auf einen anderen Ausweg zu ſinnen da die b
mittel hauptſächlich Waſſer bereits am erſten Tage zu
Ende gegangen waren und man dem ſicheren Hun
tode entgegenſah Jn unermüdlicher Arbeit wurdeLoch von der Decke des Stollens aus nach der Erdober

fläche geführt Ueber dieſer ungeheuren Anſtrengung
vergingen abermals zwei Tageie Lage wurde inſcher Eines Teils der Be
ſatzung hatte ſich ſchon beinahe völlige Erſchöpfung desKörpers und Geiſtes bemächtigt Es gab nur noch den

einen Ausweg auf Tod und Leben den Sprung aus dem
neugeſchaffenen Loch zu wagen Die mutige Tat gelang
Drei Mann der Beſatzun m darunter Stuppy ſprangen
am hellen Tage aus dem Loch heraus und über das freie
Gelände in unſeren Graben Stuppy war ſo erſchöpftdaß er zur Erholung ins Lazarett eingeliefert werden

mußte Als Stuppy wieder zur Kompagnie kbam melad ger en man an der Stelle Wragſtücke heißt dete er ſich zu freiwilligen Patrouillen Jnfſolge ſeiner
ſt Sffenkundigſter Blödſinn Geländekenninis gelang es ihm und einem ffreten

denn von einem ver ſinkenden Unterſeeboot e bleibt keiner mamens Streitle als Begleiter einer gegneriſchen

lei obentreibendes Wrackſtück übrig es verſinkt mit Patrouille in den Rücken zu kommen Deren Führer ein

allem Zubehör Sergeant wurde erſchoſſen die anderen riſſenSo reiht ſich ein lügneriſcher Satz an den andern gus
nur dazu angetan dem amerikaniſchen Volk Sand in die
Augen zu ſtreuen Dazu noch der Dank des Kriegs
ſekretärs an den Marineſekretär

Wir werden ſolche offenkundigen Unwahrheiten noch
oft zu hören bekommen uns über ſie aber nicht auf
regen geſchweige denn uns durch ſie erſchrecken laſſen

etwas iſt echt amerikaniſch Die ganze Geſchichte
erinnert an den Angriff der engliſchen Fiſcherfahrzeuge
auf die Flotte von Roſtjeswenski im ruſſnch
japaniſchem Kriege Alle übrigen Einzelheiten im Be
richt ſind ebenfalls erlogen Aber Lügen und Phraſenwerden ſelbſt Amerils nicht zum Ziele verhelfen 2

Ehrentafel
Zähes Durchhalten

Am März 1915 mußte Unteroffizier LudwigStuppy von einem bayeriſchen Infanterie Regimen
aus Queidersbach Bez Homburg mit ſeinen Leuten als
das franzöſiſche Trommelfeuer einſetzte den nicht
bombenſicheren Unterſtand verlaſſen und in einen
Stollen gehen Durch eine e Granate wurde der
Eingang zu dieſem zuſammengeſchlagen Sofort be
gannen die darin befindlichen Leute mit dem Freimachen
des Aus ganges Als ſie den Stvollen rerlaſſen wolltenſtießen ſie auf die Frangzojen die inzwiſchen ſchon das
Grabenſtü ick beſetzt hatten Es entf fpann ſich ein kurzer
Kampf Stuppy erſchoß dabei einen Franzoſen die Be
ſatzung mußte ſich vor der Uebermacht zurückziehen
Hauptmann der gleichfalls in dem Stollen war ließnun den Stoilen durch Stuppy abſſperren Zunächſt

18

8

s

nach ſeine n ſchweren Verluſten denen nur geringe aufe etwas Senj ſationelles aufzut iſchen ohne das nun einmalun erer Seite gegenüberſtanden nicht ſofort zum Gegen forderten die Franzoſen die Beſatzung zur Uebergabe

ſtoß ausholen
n 4

Jm Artois war eine Kampfpauſe zu verzeichnen v 77 72Schwächere feindliche Erkundungen bei Lens und bei Gnmon eFresnoy wurden abgewieſen Jm Sebhorhie o e Wgiiden dem Artois und der Aisne gelang es unſeren D 5 eteilungen nordweſtlich und weſtlich von e e 0 e e hSt Quentin Gefangene einzubringen Später ſpielten M W di e eſich nordweſtlich von St Quentin Erkundungsgefechte m r e h eab Jm ytſchaete Abſchnitt wurde ein ſtärkerer eng
liſcher Erkundungsvorſtoß abgewieſen öſtlich Monchy
drangen die Unſeren in 400 Meter Breite und 300
Meter Tiefe in die feindlichen Gräben ein und machten
Gefangene

Lebhafter ging es an den franzöſiſchen Fronten zu
Nordöſtlich der Aisne war der Chemin des
Dames der Schauplatz zahlreicher Kämpfe Jns
beſondere bemühten ſich die Franzoſen die ihnen von
den Unſeren abgenommene Gräben in der Umgegend

M

von Cerny zurückzunehmen Hier brachten ſie es zu v17 Vorſtößen die ſämtlich abgeſchlagen wurden Weiter
die Franzoſen erfolglos ſüdlich des Gehöftes

Boiſelle und ſüdöſtlich von Ailles am Chemin des u u eDames an Demgegenüber hatten die Unſeren am 9 h
Chemin des Dames einen bemerkenswerten Erfolg e oSie nahmen ſüdöſtlich von Pargny Filain fran cör der gererre u n n 5
zöſiſche Gräben in Breite von 2 Kilo n rmeter und den Franzoſen 30 Offiziere und über 800 e eMann an Gefangenen ab Bei einem Ueberfall ſüdlich J t rder Straße Laon Soiſſons hoben unſere Stoßtruppen

eine franzöſiſche Feldwache auf alJm Weſtteil der Champagne griffen die Fran r X nzoſen mehrfach mit d n Kräften am Cornillet Berg en t ne u
und weiter am e Sämtliche Angriffe wurden r im re en ch em Kar iet von eardun verſuchten Die u tFrderſen d Weiſe der Maas uns die kürzlich er Die mufmaßliehe neue Westfronf Nichtamtich
rungenen Vorteile an der bekannten Höhe 304 wieder W der Maas uabzunehmen ſie griffen auch am Weſthange des Toten e tMannes und öſtlich von Esnes an Bis auf wenige r e n h rr e an vvon uns allen Opfer verlangt Die t Demokratie der Verband mächte in erſter Linie dieWenn unſere Urlauber kommen W wir dabei zu bri ingen haben ſtehen aber in keinem Englands und dw nerikas die in ler Welt urteilslos als

erhält zu den Anſtrengungen und E atbehrungen der In begriff aller wahren diheit und Gerechtigkeit Kapit
Aus dem Felde r uns rn Unſerer Front kämpfe er Freut euch ihr die ihr noch gngeſ ſtaunt wird während De ch and und O terte d Se
Jn den Zeiten als unſere erſten auber in die Üriguher empfangen dürft Wie viele ch es heute Ungarn als die düſteren Mächte der Reaktion und Ver

Heimat zurückkehrten konnte man nicht genug tun um zenen die Freude ſolchen Wiederſehens für immer ge fklavung gelten mokr
wenn en r geh Je Lebesraben An nommen iſt Wie liggen die Verhältuiſſenin Wirklichkeit Nah
ſch mückte ſie mit Blumen von allen Seiten wurden ſie Wir ſehen auch viel zu v auf unſere eigene men das t als 9 kratiſie
eingeladen und Küche und Keller mußten für ſie das o t auf die des Gegners dagegen vie zu wenig rung uns e a v h W h
Aller rbeſte hergeben Es ſollte eben nicht nur mit Bei unſeren Feinden iſt es Tauſenden von Urlaubern auf der Stuſe 77 rbaxwei denn es hat ein Pluralwahl
Worten ſondern auch mit der Tat zum Ausdruck ge nicht möglich in dem von uns beſehten Gebiete die rech d v a in Jbracht werden daß man ſich dem der draußen vor dem Jhrigen zu ſehen und zu ſprechen ſende finden bei für t Be itz loſen In der Tat iſt W Stunde nur
Feinde geſtanden hat zu innigſtem Danke verpflichtet der Rückkehr in die Heimat c Trümmerſtätten wo e I S n li ſchen Arbeiterſchaft
fühle kein Stein auf dem andern geblie ben iſt ſie können nicht im Befi tz e des ab recht s deſſen ſich die ganzeWie anders dagegen ſtellt ſich das Bild Wenn eunmal er kennen wo ihr Haus einſt geſtanden hak ben deutſche r terklaſſe r einem e Jahrhundert
unſere Urlauber kommen heute dar Wenn der Front mag die Jbrigen aber ſind mit dem R tötigſten was ſi cfreut och beſſerer Prüfſtein iſt die Frage wie erkannt
ſoldat es jeht anders findet als im erſten oder auch im mitſchleppven onnten irgendwo in V r grem de Wie v es den ur abemitclten Schichten in ſozialer Be
zweiten Kriegsjahre ſo hat daran nicht die Heimat an anders Lei Uns Der Urlau et l re ren iſt im Berüchſichtigung ihrer Porſchuld ſondern die Verhältniſſe ſind es die das und Feld wohl beſtellt und ſeine Kleinen wachſen teile zu erringen Turmhoch ſteh in dieſer Beziehung
Bild verſchoben haben Die Freude des Wiederſehens j Le7a trotz aller Aushungerungsverſuche zurſerer Deutſchland über Ergland ein Blick auf die ſozialen
iſt nicht geringer geworden aber überall heißt es Teinde Iſt das nicht genug um ſich trotz aller ſchweren Einrichtungen beider Länder zeigt wo wirklich praktiſchſparen und ſich einſchränken Die Küche kann eben Sorge freuen zu können im Sinne der Volkswohlfahrt gearbeitet wird Der alte
nicht mehr hergeben als ſie hat Das wiſſen auch Drum wenn auch die leiblichen Wohltaten weg Ruhm Englands ein freies Land zu ſein gründet ſich
unſere Urlauber wohl und ſie ſchicken ſich in die be fallen unſere Herzen ſind nicht ärmer geworden im darauf daß es parlamentariſch regiert wird Sinn und

Gegenteil ſtärker Macht ſie weit auf daun werden
eure Braven ihre Erholungézeit ſo genießen wie ſie es
verdi enen ſie werden neuen Mut und neue Zuverſicht
hinaus nehmen in den ſchweren Kampf für der Heimat
Znkunf t und Glück

ch

ſtehenden Verhältniſſe Die Freude wieder einmal im
geliebten Elternhaus oder bei Weib und Kind ſein zu
önnen hat den Vorrang vor den leiblichen Genüſſen

Wie in der erſten Zeit des Krieges ſo gehts auch
jetzt noch nach der Freude des erſten Wiederſehens an
ein Hin und Her von Frage und Antwort er Ur
lauber muß von draußen erzählen vom Dienſt im
Graben oder bei der Kolonne von allerhand ernſten
und heiteren Dingen Und die daheim beri
wiederum getreulich von allem was ſie erlebt unddacht haben Allein in das Frage und Antwortſpiel
miſcht ſich heute manche ernſte Sorge Und die Sorgen
werden leichter wenn ſie gemeinſam beraten und ge

werden Aber hüten wir uns daß wir ihm der
draußen ſo viel für uns gelitten hat nur mit unſeren
Kümmerniſſen kommen Er kommt zur Erholung
und nicht um ſich das Herz ſchwer machen zu laſſenWir miſſen uns mer wieder jogen des der Kriggl s

Heinrich Gklei

Engliſch amerikaniſche Freiheit
Seitdem die Vereinigten Staaten in die Reihe der

Verbandsmächte eingetreten ſind und ſeitdem in Ruß
gnd die Demekratie ans Ruder en iſt haben die

riegsziele unſrer Gegner eine ſchein bare Wandlung er
fahren Man ſpricht jetzt weniger von einer Vernichtung
Deutſchland s als vielmehr davon daß man den Mittel

ächten die Demokratie und damit die wahre
Freiheit bringen müſſe Gemeint iſt natürlich die
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Zweck einer parlamentariſchen Regierung ſind der daßin allen Regierungsdandin ſtets der Wille der Mehr
heit des Volkes zum Ausdruck kommen ſoll ſt das in
England der Fall Keineswegs das Land wird regiertvon einer kleinen ariſtotkratiſchen Gruppe
unter Führung des Premierminiſters dem ſogenannten
Kabinett deſſen Sitzungen geheim ſind und auf deſſenMaßnahmen das Volk ſelbſt in ſeinen wichtigſten Da
einsfragen wie Krieg und Frieden genau ſo weniginfluß hat wie in einer eher ntten Monarchie

Und Amerika Scheinbar nach dem Wortlaut
der Verfaſſ iſt hier das Voſt l Di Geſamtdeit
Träger der Regierungsgewalt irklichkeit regierenHochfinanz und Truſts ſetbſtherrlicher als einſt
der ruſſiſche JZar Sprichwörtlich geworden iſt die Be

n be bei den Wahlen und bei der Beſetzung der
Aemter Die Abhängigkeit der arbeitenden

noch g v

Stuppy und Streitle trugen nun den Sergeanten
zurück und nahmen ihm Ausſtattungsſtücke und Brief
daſche ab Der Truppe wurde durch dieſe Tat Großes
erwieſen Es war ſchon längſt der Befehl gegeben wor
den die gegenüberliegende Regimentsnummer feſt
zuſtellen Man wußte dieſe nun und bekam gleichzeitig
eine neue franzöſiſche Gasmaske und ein inhaltveiches
Tagebuch in die Hand Beide tapferen Kämpfer wurden
im Regiments Brigade und Divſionsbefehl belobigt
Stuppy wurde außerdem zur Silbernen Militär Ver
dienſt Medaille vorgeſchlagen

Kriegshumor
Aus einem Felbdpoſtbrief Die Jungens ſind ſehr

Oſtgaliziſche Feldzeitung
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für die Vorteile einer
aliſte nar uppe begonnen worden als der Amerikas
uns Kann eine Regierung die ihn vom Zaunerach es über haupt noch wagen ſich als Hüterin der De

atie alſo des Volkswillens auſauſpielen

Jn England und Amerika weiß man denn auch ganz
genau daß all das Gerede von weſtlicher Freiheit und
Demokratie eitel Phraſendreſcherei iſt Man ſpielt der
urteilsloſen Maſſe egenüber die Rolle des ſelbſtloſen
Weltbe Per während man in Wirklichkeit weiter
nichts will als Zwietracht ſäen zwiſchen dem deutſchen
Volke und ſeinen Fürſten um dadurch einen ähnlichen
Zuſtand der Zerſetzung und militäriſchen
herbeizuführen wie in Rußland Man hat ganz richtig

daß Deutſchland ſo lange dem Vernichtungs
willen ſeiner Feinde trotzen kann als es in ſich ſelbſt
einig unentwegt hinter ſeinen Führern ſteht rum
wurde hier der Hebel angeſetzt mit gleißneriſchem Wort
will man den Unbeſieglichen verlocken ſeine Stärke ſelbſt
preiszugeben um ihn dann hohnlachend zu vernichten
Wir kennen unſre Feinde und werden nicht in dieſe Falle

Jſt je ein Krieg unverhüllter

Ser allem verwahren wir uns ganz entſchieden gegen

die unerhörte Anmaßung die darin liegt einem Volke
von außen her eine beſtimmte Staatsform aufzwingen zu
wollen Jeder Staat iſt ein lebendes Gebilde das ſeine
Form nicht von außen ſondern nur aus ſich ſelbſt heraus
empfangen kann So wenig man einem Eichbaume
einen Lindenzweig aufpfropfen kann ſo wenig kann eine

en nicht aus dem Volke ſelbſt erwachſene Staatsform Lebens
kraft haben Wir Soldaten kümmern uns ſonſt nicht um
Fragen der inneren Politik unſre Aufgabe iſt es den
Feind zu ſchlagen Hier i ſcheint es doch an der n
daß wir unſte Stimme geh en und denen drübenund v erklären W r d für er etnach engliſch ameritaniſcher rſchrift Sir wiſſen
ſelbſt wo uns der Schuh drückt und werden uns unſerHaus einrichten nach unſerm Geſchmack

Musketier Vogel
Klaſſen vom Großkapital iſt viel vollſtändiger

ehe 2

ihre S S tellung geſe lich viel wenig ter geſchütt als bei uns

h
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